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Agenda 

1. Wachstumsperspektiven in der Versicherungsindustrie

Weltweite Aussichten

Wachstumsperspektiven bei der Münchener Rück aus          
Changing Gear

2. Marktumfeld und Erneuerung
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1995 2005 2015 geschätzt

RV-CAGR: 5,1 %

Beitragswachstum Rückversicherung (RV) 
und Erstversicherung (EV) weltweit1

Wachstum des 
weltweiten BIP (CAGR) 4,2 % 5,5–6 %

Nordamerika

Europa

Asien/
Australasien

Afrika/Naher 
Osten

Lateinamerika

Quelle: Münchener Rück Economic Research.   1 CAGR/Durchschnittliches Wachstum pro Jahr.

RV und EV wachsen stärker als die Weltwirtschaft

~36 %

~39 %

~17–18 %

~3–4 %

~4 %RV-CAGR: 6–7 %

Changing Gear setzt auf konsequentes Ausnutzen der Marktchancen

EV-CAGR: 4,9 %

EV-CAGR: 7–8 %

Erwartete RV-
Marktverteilung 2015
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Changing Gear
Spielräume für profitables Wachstum nutzen

15 Wachstumsinitiativen in der 
Rückversicherung

Beispiele für den Ansatz von 
Changing Gear:

Rückversicherung näher an 
das Original-Risiko – Kauf von 
Bell & Clements
Innovative Lösungen –
Katastrophendeckung für 
Karibikstaaten in Kooperation 
mit der Weltbank
Ausbau des Vertriebs –
Zusammenarbeit der ERGO 
mit der UniCredit-Gruppe

Fokussierung der Underwriter
auf das operative Geschäft
Gelebtes Risikobewusstsein 
macht einfachere Prozesse 
möglich
Perfektioniertes 
Zyklusmanagement 
Neue Anreizsysteme
Businessplan-Wettbewerb –
Unternehmerisches Denken 
fördern

Hybrid-Anleihe im Volumen 
von 1,5 Mrd. Euro platziert 
Aktienrückkaufprogramm 
2007/08 zur Hälfte 
abgeschlossen
Weiterhin Dividenden-
ausschüttung von mindestens 
1 Mrd. Euro angestrebt

Ambitionierte Wachstumsziele Best-in-Class Capital efficiency –
Kapitaleffizienzprogramm
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Changing Gear  
Neue Initiative – Special Enterprise Risks

Bedeutung von unternehmensinternem Risikomanagement steigt, damit auch Bedarf an 
Versicherungslösungen

Münchener Rück entwickelt neues Geschäftsfeld: Special Enterprise Risks -> greift Teile der 
unternehmerischen Risiken heraus, auf die das Management des Unternehmens keinen 
Einfluss hat (nicht-strategische Risiken, so genannte off-strategy-risks)   

Spezialdeckungen an der Schnittstelle zwischen klassischer Versicherung und 
Unternehmerrisiko

Innovative Lösungen zum Schutz vor Risiken zum Beispiel aus politischen Einflüssen, 
unerwarteten Marktentwicklungen, in der Lieferkette oder aus Reputationsverlust

Höhere Planungssicherheit für Industrieunternehmen zum Beispiel bei sehr langfristigen 
Investitionen oder Produktentwicklungen

Notwendigkeit einer großen Expertise schafft hohe Markteintrittsbarriere 
Wettbewerbsvorteil für die Münchener Rück
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Special Enterprise Risks
Verbessertes Risikomanagement für Unternehmen

Beispiele

1. Kunde: Unternehmen, das von vielen Zulieferern aus verschiedenen Ländern abhängig ist

Problem: Ausfall eines Schlüsselzulieferers nach Insolvenz 

Folge: Produktionsausfall; Ertragsfähigkeit stark eingeschränkt

2. Kunde: Energieunternehmen, das seine Rohstoffe aus politisch instabilen Ländern erhält

Problem: Lieferstopp nach politischen Veränderungen

Folge: Höhere Beschaffungskosten des Rohstoffs plus nachfolgende Herabsetzung der 
Bonität des Unternehmens und damit Erhöhung der Refinanzierungskosten 
(doppelter Auslöser)

Individuelle Lösungen für individuelle Risikosituationen
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Special Enterprise Risks
Neues Geschäftspotenzial

Geschätztes Potenzial für Prämieneinnahmen aus solchen Unternehmerrisiken  
liegt zum Beispiel in Europa in den kommenden fünf Jahren bei ca. 5 Mrd. Euro 

Münchener Rück rechnet in diesem Zeitraum aus europäischem Geschäft mit 
Prämieneinnahmen im dreistelligen Millionen-Euro-Bereich 

Start der Produktentwicklung viertes Quartal 2007 in eigener Spezialeinheit

Neues Geschäftsfeld trägt zur weiteren Diversifizierung des eigenen 
Portefeuilles bei,  daher einzusetzendes Risikokapital für dieses Geschäft relativ 
gering

Special Enterprise Risks -> Mehrwert für die Kunden und die Münchener Rück

Weitere Möglichkeit für profitables Wachstum
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Erneuerungen im Jahr 2007

Rückversicherungsmärkte weiterhin attraktiv

Rückversicherungstrends 2007

Märkte härter, als von Teilen der Branche erwartet

Preisniveau insgesamt risikoadäquat trotz steigenden Drucks

Differenzierte Entwicklung in einzelnen Branchen und Regionen

Termin der 
Erneuerung

Regionen Zu erneuerndes Geschäft 
(in % des gesamten Schaden/Unfall-
Geschäfts der Münchener Rück)

1.1.2007 weltweit (vor allem Europa und USA) 64

1.4.2007 hauptsächlich Japan, Korea, Indien und USA 6

1.7.2007 hauptsächlich USA, Lateinamerika und Australien 8
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Ausblick auf die Haupterneuerung 1.1.2008
Bisheriger Schadenverlauf 2007

Bisher viele regionale Naturereignisse

Wintersturm Kyrill: 4,5 Mrd. €1

Überschwemmungen Großbritannien (Juni und Juli):  je 2,2 Mrd. €1

Hurrikan Dean: 730 Mio. – 1,5 Mrd. €1

Sturm New South Wales, Australien: 750 - 900 Mio. €1

Sturm Cat 96, USA: 370 Mio. €1

Erdbeben Peru: 150 – 200 Mio. €1

Überschwemmungen Schweiz: 200 Mio. €1

Taifune Man-Yi und Usagi, Japan: je 35 Mio. €1

Nach Erhöhung der Selbstbehalte und der Umstellung auf nicht-proportionale Rückversicherung Anteil 
der Erstversicherer an kleineren und mittleren Kumulereignissen höher als in der Vergangenheit

Signifikante von Menschen verursachte Schäden:

TAM Flugzeugbrand Sao Paulo: 260 Mio. € + x1

1 versicherte Schäden
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Ausblick auf die Haupterneuerung 1.1.2008
Transparenz und Preise – Basis für nachhaltige Profitabilität

Wetterereignisse illustrieren Brisanz und Aktualität des Klimawandels und die 
daraus resultierenden Schadenpotenziale in den Top- wie in den Nebenszenarien

Steigende Schadenpotenziale auch im Haftpflichtbereich (z.B. Qualitätssicherung 
bei Produkten aus Schwellenländern; Pharmaprodukthaftpflicht bei 
Serienschäden; Rückrufe in der Autoindustrie)

Konsequenzen: 

Mehr Transparenz über Exponierung und Deckung nötig

Risikoadäquate Preise und Bedingungen unabdingbar für nachhaltigen 
Risikoschutz

Münchener Rück unterstützt weiter Tendenzen zu differenzierten Preisen und 
Bedingungen in der Rückversicherung (differentiated terms and conditiones)
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Ausblick auf die Haupterneuerung 1.1.2008
Terrorismuspools in der Diskussion

Derzeit Diskussionen

um Fortführung der Terrorismuspools in den USA (TRIEA) und in 
Deutschland (Extremus)

um Konditionsänderungen der Terrorismuspools in Frankreich 
(GAREAT I und II)

Etablierung eines neuen Terrorismuspools in Belgien

Position der MR:

Unterstützung von Terrorismuspools mit staatlichen Garantien für Spitzenrisiken

nur so ausreichend Kapazität für Terrorismusrisiken gewährleistet

nur so Verteilung auf viele Schultern möglich

in diesem Rahmen auch in Zukunft Bereitstellung von Kapazität 
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Ausblick auf die Haupterneuerung 1.1.2008

Wettbewerb/Kapazitäten nehmen tendenziell weiter zu

Zyklen sind uneinheitlich (es gibt nicht den einen Zyklus) 

d.h. sehr viel flacher und differenziert nach Regionen und Branchen

traditionelles RV-Geschäft aufgrund geringer Markteintrittsbarrieren 
stärker unter Druck als Know-how intensives Spezialgeschäft

Bisher ist Ratendruck auf der Erstversicherungsseite (Originalgeschäft) größer 
als auf der RV-Seite

Mögliche weitere Großschäden vor allem aus Naturereignissen werden Einfluss 
auf die (NatCat-)Erneuerung haben

Münchener Rück: einzigartiges Know-how, exzellenter Service 
und hohe Finanzkraft
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Disclaimer

Diese Präsentation enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf derzeitigen Annahmen 
und Prognosen der Unternehmensleitung der Münchener Rück beruhen. Bekannte und 
unbekannte Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren können dazu führen, dass die 
tatsächliche Entwicklung, insbesondere die Ergebnisse, die Finanzlage und die Geschäfte 
unserer Gesellschaft wesentlich von den hier gemachten zukunftsgerichteten Aussagen 
abweichen. Die Gesellschaft übernimmt keine Verpflichtung, diese zukunftsgerichteten 
Aussagen zu aktualisieren oder sie an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen.
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